
Betrofen und traurig nehmen wir Abschied von unserer geschätzten Mitarbeiterin und Arbeitskollegin

Ruth Elisabeth Forster Fink
2. März 1955 bis 1. September 2017

«Eine Frau singt im Tal. […] Weiter und weiter singt die Frau, aus ihrer Kehle verhaucht
der Tag und steigt verklärt auf zu den Sternen.»
Mistral, G. (1981) Spürst du meine Zärtlichkeit? (5. Aulage). Zürich: Die Waage.

Nach schwerer Krankheit hat sich ihr Lebenskreis geschlossen.
Ruth Forster setzte sich als Dozentin stets mit dem Blick für das Wesentliche für ihre Studierenden
im Bachelorstudiengang Hebamme an der Berner Fachhochschule ein.

Wir verlieren mit ihr eine wertvolle und tiefgründige Kollegin, die ihre umfassende Lehrerfahrung
über viele Jahre mit uns geteilt hat. Seit 1990 war Ruth Forster in der Ausbildung von Hebammen
tätig und prägte seit 2008 mit viel Engagement die Entwicklung des Bachelorstudiums Hebamme.
Ihre Kompetenzen, die sie mit dem Masterabschluss in Public Health 2010 erweiterte, wurden
weit über das eigene Berufsfeld hinaus geschätzt. Wir vermissen sie sehr.

Berner Fachhochschule

Prof. Dr. Herbert Binggeli, Rektor
Prof. Eugen Mischler, Leiter Fachbereich Gesundheit a. i.
Prof. Dorothée Eichenberger zur Bonsen, Leiterin Bachelorstudiengang Hebamme
Dozierende, Mitarbeitende und Studierende

Trauerfeier mit anschliessender Urnenbeisetzung: Dienstag, 12. September 2017, 13.30 Uhr
in der Kapelle des Schosshaldenfriedhofes, Ostermundigenstrasse 116, 3006 Bern
(Bus Nr. 10, Haltestelle Schosshaldenfriedhof).


